
Am 11. September 2016: 

Alle Ihre Stimmen für die CDU!

Schulen

Junge Familien
steigende Tendenz

zeitgemäß Gemeindefi nanzen

Kindergärten
„ausgezeichnet“

Generationen-Mix
ausgewogen

Wirtschaftskraft
sehr solide

Rücklagen statt Schulden

Sehr geehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger der Gemeinde Cremlingen,
vielen Dank, dass Sie sich für unsere Politik interessieren. Dieses Faltblatt 
zeigt nur einen kleinen Ausschnitt unserer politischen Schwerpunkte der 
kommenden 5 Jahre.Ausführliche Informationen fi nden Sie auf unserer 
Internetseite unter www.CDU-Cremlingen.de. Natürlich stehen wir Ihnen 
auch gerne persönlich Rede und Antwort.

Das Prinzip der CDU-Politik zeigt die Grafi k zwar vereinfacht aber deutlich: 
Nur wenn alle Kriterien bei einer Entscheidung berücksichtigt werden, kann 
auch das Gesamtsystem, unsere Gemeinde, „funktionieren“.

Was wir also brauchen, ist eine Entwicklung mit Augenmaß.
Dafür steht die CDU Cremlingen.

Ihr Uwe Lagosky MdB

Wir machen Politik
für Jung und Alt und für mehr Lebensqualität!

Wir erhalten unsere Dörfer lebens-
wert und attraktiv, auch um der äl-
teren Generation gerecht zu weden. 
Eine gute Versorgung soll Senioren 
ein möglichst selbstbestimmtes Le-
ben bis ins hohe Alter sicherstellen.
Die Naherholungsziele in unserer 
Gemeinde wollen wir ausbauen 
und fördern. Dazu gehört auch eine 
bedarfsgerechte Erweiterung des 
Radwegenetzes - etwa durch eine 
Radwegeverbindung zwischen Crem-
lingen und Hordorf. Die Herzogs-
berge und den Wohld werden wir als 
Naherholungsgebiete erhalten.
Durch Vereinsförderung und Unter-
stützung der ehrenamtlich Tätigen 
erhalten wir die Lebendigkeit unse-
rer Ortschaften.
Die Sicherheit wird in der Gemeinde 
Cremlingen im Wesentlichen von der 
Polizei und den Freiwilligen Feuer-
wehren gewährleistet. Die Zusam-
menarbeit zwischen der Gemeinde 
und Polizei der muss intensiviert 
werden.

Wir sichern 
den Standard 
unserer 
Feuerweh-
ren, fördern 
insbesondere 

den Nachwuchs, werden gemeinsam 
mit den Feuerwehren das Brand-
schutzkonzept weiterentwickeln und 
für Gerätehäuser sorgen, die dem 
gestiegenen Platzbedarf und den Si-
cherheitsanforderungen entsprechen.

Damit unsere 
Gemeinde 
zukuntsfähig 
bleibt, ist 
eine maßvolle 
Eigenentwick-

lung der Ortschaften wichtig.

Das Förderprogramm für Altbauten 
führen wir weiter und unterstützen 
den seniorengerechten Wohnungsbau.

Wir setzen auf Energieeffi zienz bei 
der Sanierung öffentlicher Gebäu-
de und Maßnahmen, die auf die 
CO2-Einsparung ausgerichtet sind. 
Photovoltaik-Anlagen werden wir in 
vertretbarem Rahmen unterstützen.

Die Christilich Demokratische Union 
in Cremlingen fördert den Dialog 
mit den Kirchengemeinden. Wir 
wertschätzen und unterstützen die 
vielfältige Arbeit der Kirchen.

Wir setzen 
uns für eine 
bürgernahe,  
Verwaltung 
ein. Die Or-
ganisation ist 

effi zient und zeitsparend zu gestalten.

Wir treten für eine transparente 
Politik ein, die die Bürger frühzeitig 
mit einbezieht. Die Ortsräte wollen 
wir stärken und verlässlicher in die 
Beteiligungsprozesse einbinden.

Durch Gewer-
beansiedlung 
erhalten und 
schaffen wir 
Arbeits- und 
Ausbildungs-

plätze. Wir werden einen intensiven 
Dialog mit den Gewerbetreibenden 
auf den Weg bringen.

Die Weiterentwicklung der landwirt-
schaftlichen Betriebe, welche die 
Ortsbilder und unsere Kulturland-
schaft prägen, werden wir ausgewo-
gen unterstützen.

Wir werden Anlieger darin unter-
stützen, das aus dem öffentlichen 
Verkehrsraum gesammelte Laub  
kostenfrei zu entsorgen.

Grundlage für eine positive Entwick-
lung sind Investitionen in Krippen, 
Kindergärten und Schulen. Wir wer-
den alle drei Grundschulstandorte 
erhalten und für ihre sachgerechte 
und moderne Ausstattung sorgen.
Unsere Kinder sollen das vielfältige 
Schulangebot im Landkreis Wolfen-
büttel und in der Stadt Braunschweig 
nutzen können.

Investitionen in Freizeiteinrichtungen 
wie Sporthallen, Sportplätze und das 
Freibad sind für uns genau so wichtig 
wie die Unterstützung der Vereine 
und Organisationen.

Weitere Ziele sind für uns 
öffentlich zugängliche 
WLAN-HotSpots und 
die Verbesserung der 
Mobilität, konkret die 
Verlängerung der Buslinie 
452 nach Schandelah, 
die Schaffung weiterer 
Parkmöglichkeiten an den 
Bahnhöfen und deren 
Barrierefreiheit.
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„Mehr Schwung für Cremlingen!“

Wer darf wählen?
Nicht nur Deutsche dürfen wählen, 
sondern auch Staatsangehörige von 
Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union. Zwei Bedingungen müssen 
alle dabei erfüllen: Sie müssen am 
11. September 2016 das 16. Lebens-
jahr vollendet und seit mindestens 
drei Monaten ihren Wohnsitz in der 
Gemeinde Cremlingen haben.

Wer steht zur Wahl?
Die Wählerinnen und Wähler erhal-
ten je einen Stimmzettel für jedes 
Gremium, das zur Wahl steht: Für 
den jeweiligen Ortsrat, den Rat 
der Gemeinde Cremlingen und den 
Kreistag des Landkreises Wolfenbüt-
tel.

Wie wird gewählt?
Für die Wahl gilt das Dreistimmen-
wahlrecht. Das bedeutet: Sie können 
auf jedem der drei Stimmzettel drei 
Kreuze machen. 
Angenommen, Sie möchten der 
CDU Ihre Stimmen geben (was wir 
uns natürlich wünschen), so können 
Sie Ihre drei Stimmen entweder 
der Gesamtliste oder einem der 
CDU-Kandidaten geben. Sie haben 
aber auch die Möglichkeit, Ihre drei 
Stimmen auf mehrere Bewerber und 
die Liste zu verteilen. Wichtig dabei 
ist, dass Sie drei Kreuze pro Liste 
vergeben. Machen Sie mehr, ist Ihr 
Stimmzettel ungültig.

Sie sind am Wahltag 
nicht vor Ort?
Sobald Sie Ihre Wahlbenachrichti-
gung erhalten haben, können Sie 
auch in der Gemeindeverwaltung 
wählen oder dort Ihre Briefwahlun-
terlagen anfordern. „Mehr für die 

Gemeinde
Cremlingen!“

Für die Gemeinde Cremlingen!

Kommunalwahl
kompakt:



Für die Gemeinde Cremlingen!

„Mehr für die  
Gemeinde 
Cremlingen!“

Ihre Kandidaten für den Gemeinderat

1 Uwe Lagosky MdB
Techniker 
Jahrgang 1962 
Abbenrode

2 Michael Schwarze
Geschäftsführer 
Jahrgang 1957 
Weddel

3 Volker Brandt
Dipl.-Ingenieur 
Jahrgang 1950 
Cremlingen

4 Christiane Florek
Beamtin 
Jahrgang 1960 
Schandelah

5 Hermann Büsing
Regierungsschuldirektor 
Jahrgang 1950 
Hordorf

6 Michael Grunert
Bauingenieur 
Jahrgang 1974 
Klein Schöppenstedt

8 Anja Hantelmann
Landwirtin 
Jahrgang 1968 
Hemkenrode

7 Andreas Horenburger
Malermeister 
Jahrgang 1968 
Gardessen

9  Jörg Weber
Archäologe 
Jahrgang 1962 
Cremlingen

10 Hilmar Mittendorf
Maschinenbautechniker 
Jahrgang 1943 
Hordorf

11 Hans-Peter Albrecht
Pensionär 
Jahrgang 1951 
Weddel

12 Michaela Keddig
Bürokauffrau 
Jahrgang 1970 
Schandelah

13 Thomas Ullmer
Selbständiger Installateur- 
und Heizungsbaumeister 
Jahrgang 1963 
Weddel

14 Uwe Feder
Pensionär 
Jahrgang 1954 
Destedt

15 Konrad Segger
Landwirt 
Jahrgang 1986 
Cremlingen

17 Horst Kirsch
Verwaltungsbeamter 
Jahrgang 1971 
Hordorf

16 Dr. Norbert Jockwer
Physiker 
Jahrgang 1943 
Schandelah

18 Manuela Hübscher
Justizamtsinspektorin 
Jahrgang 1962 
Weddel

19 Hans-Joachim Riebe
Rentner 
Jahrgang 1944 
Cremlingen

20 Edda Schmutzler
Apothekerin 
Jahrgang 1954 
Weddel

21 Hans-Joachim Börner
Landwirt 
Jahrgang 1954 
Schandelah

22 Joachim Lüer
Technischer 
Verwaltungsangestellter 
Jahrgang 1956 
Destedt

23 Tobias Breske
Verwaltungs- 
fachangestellter 
Jahrgang 1974 
Hemkenrode

24 Inka Beuge
Einzelhandelskauffrau 
Jahrgang 1967 
Cremlingen

26 Christina Brandes
Altenpflegerin 
Jahrgang 1975 
Gardessen

25 Michael Schreck
Dipl.-Ingenieur 
Jahrgang 1972 
Weddel

27 Dr. Jens-Uwe Schlüter
Dipl.-Wirtschaftschemiker 
Jahrgang 1957 
Schandelah

28 Johanna Pilarski
Schülerin 
Jahrgang 1997 
Hordorf

29 Mark Poßekel
Angestellter 
Jahrgang 1986 
Cremlingen

30 Dirk Enzenbach
Selbständiger 
Versicherungskaufmann 
Jahrgang 1982 
Weddel

31 Jasper Stoob
Automobilkaufmann 
Jahrgang 1982 
Abbenrode

32 Hubertus Holtz
Landmaschinentechniker 
Jahrgang 1970 
Destedt

33 Helmut Wolk
Dipl.-Ingenieur agrar 
Jahrgang 1953 
Schulenrode




